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Nr. 26 vom 27. Juni 2018 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bolzplatz wird saniert 
 
Wann? 
Dienstag, 3. Juli 2018, 14.30 Uhr 
 
Wo? 
Körperbehindertenschule, Kreuzbergstraße 200 
 
Wer? 
Jens Krause, Beigeordneter für Gesundheit, Soziales und Bildung 
Veronika Wendeborn, Leiterin des Amtes für Schulentwicklung 
Klaus Bekierz, Amtsleiter Zentrales Gebäudemanagement 
Karl-Heinz Richter und Ingo Ondrej; Vertreter der Biker (Veranstalter der Aktion „Biker 
zeigen Herz für Kinder“)  
Vertreter des Fördervereins der Körperbehindertenschule 
 
Was? 
Start der Baumaßnahme „Sanierung Bolzplatz“ an der Körperbehindertenschule.  
Zum Start der Baumaßnahme treffen sich die Vertreter der Stadt mit den Vertretern des 
Fördervereins der Schule und der Biker, die mit Ihrer Aktion „Biker zeigen Herz für Kinder“ 
Spenden für die Sanierung des Bolzplatzes gesammelt haben. 
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Mitteilungen 
 
 
 
 

Musikalische Früherziehung 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2018 / 2019 bietet die Musikschule „Kurt Weill“ neue Kurse 
im Fach Musikalische Früherziehung (MFE) an. Das Angebot MFE richtet sich an 
Kinder von 4 bis 6 Jahren. Der Unterricht eröffnet die Grundlagen für einen Zugang zu 
Musik jeglicher Art und findet jeweils in Gruppen von ca. zehn bis zwölf Kindern statt. 
 
Durch die Musik und die eigene Beschäftigung mit der Musik sollen allgemeine und 
spezielle Fähigkeiten entwickelt werden, wie zum Beispiel die Förderung von 
Konzentration, Sprache, Begriffsbildung, Orientierung und Wahrnehmung. Die Aktionen 
in der Gruppe fördern soziale Kompetenzen und wirken sich positiv auf das 
Selbstbewusstsein des Kindes aus.  
 
Zu den speziellen musikalischen Fähigkeiten, die erworben werden, gehören z. B. die 
Vorstellungsfähigkeit von Tempo, Tonhöhe und Lautstärke in der Musik. Weiterhin 
werden Kenntnisse auf den Gebieten Stimme, Bewegung, (Musik-)Hören, elementares 
Instrumentalspiel und Instrumentenkunde vermittelt. 
 
Im Bereich der Stimme werden Lieder zur eigenen Bodypercussion oder 
Trommelbegleitung gesungen. Bodypercussion wird am Körper ausgeführt und dient 
zur rhythmischen Sensibilisierung. Um die Stimme des Kindes zu entfalten, werden 
außer dem Singen freie Geräuschexperimente und Improvisationen einbezogen. Auch 
Reime und Verse werden zur sprachlichen Entwicklung verwendet. 
 
Erstes praktisches Instrumentalspiel wird vor allem mit dem Orff-Instrumentarium 
(Xylophon, Handtrommel, Klangstäbe usw.) gestaltet. 
 
Die Kinder können verschiedene Bewegungserfahrungen zur Musik machen. Durch 
Bewegung kann Musik besser wahrgenommen und verstanden werden. Gleichgewicht, 
Geschicklichkeit und Phantasie spielen dabei eine Rolle und werden geschult. 
 
Folgende Kurse werden angeboten: 
Montag, 16.15 – 17.00 Uhr oder Dienstag,  16.00 – 16.45 Uhr  
Der Unterricht findet im Bürger-, Bildungs- und Freizeitzentrum (BBFZ), in der 
Erdmannsdorffstraße 3, im Raum E.04 statt. 
 
Nähere Informationen und Anmeldungen im Sekretariat der Musikschule, unter Telefon 
0340 214542 oder per E-Mail an sekretariat.musica@dessauer-schulen.de. 
 
Für das Schuljahr 2018/2019 gibt es auch noch einige freie Unterrichtsplätze in den 
Fächern Akkordeon und Violine. 
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Wasser- und Bodenproben möglich 
 
Am 5. Juli bietet der Verein Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie die Möglichkeit, in der 
Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr im Roßlauer Rathaus, Am Markt 5, Wasser- und 
Bodenproben analysieren zu lassen.  
 
Gegen einen Unkostenbeitrag ist eine sofortige Untersuchung des Wassers – ca. ein 
Liter, abgefüllt in einer Mineralwasserflasche – auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration möglich. Auf Wunsch kann die Probe auch auf Schwermetalle, 
Brauchwasser- oder Trinkwasserqualität überprüft werden.  
 
Weiterhin werden Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegen 
genommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen. 
 


